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Konstruktion, Mechatronik und Auto-
matisierungstechnik sind eng mitei-
nander verzahnt. Software und Digi-
talisierung lassen die Disziplinen 
noch stärker zusammenrücken. Wie 
gut das Zusammenspiel der Diszipli-
nen funktioniert wird regelmäßig in 
den Fachmagazinen [me] Magazin 
für Mechatronik & Engineering und 
SPS-MAGAZIN deutlich – und natür-
lich auch auf der SPS in Nürnberg.

Technik im  
Zusammenspiel

Die Entwicklung moderner Ma-
schinen und Anlagen ist längst 
keine rein mechanische Auf-
gabe mehr. Konstrukteure 

müssen heute nicht nur Bauraum, Werk-
stoffe und mechanische Belastungen be-
rücksichtigen, sondern auch Antriebe, 
Sensorik, Steuerungstechnik und Soft-
ware von Anfang an mitdenken. Umge-
kehrt beeinflussen Anforderungen aus der 
Automatisierung zunehmend die mecha-
nische Konstruktion. Was früher häufig 
nacheinander entwickelt wurde, entsteht 

heute immer stärker im 
Zusammenspiel ver-
schiedener Disziplinen. 
Dabei gilt es, techni-
sche Anforderungen 
frühzeitig aufeinander 
abzustimmen und die 
jeweiligen Entwick-
lungsschritte möglichst 
durchgängig miteinan-
der zu verknüpfen. 
 
Genau an dieser 
Schnittstelle bewegt 
sich die [me] Magazin 
für Mechatronik & Engi-

neering. Das digitale Fachmagazin betrach-
tet Maschinen und Komponenten aus der 
Perspektive der Entwicklung und Konstruk-
tion und ergänzt damit die steuerungs- und 
automatisierungstechnischen Schwer-
punkte des SPS-MAGAZINs. Denn erst das 
Zusammenspiel von Mechanik, Elektronik 
und Software macht aus einzelnen Kompo-
nenten eine leistungsfähige Maschine. 
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Software verbindet  
die Disziplinen 

Wie eng die Bereiche inzwischen zusam-
mengewachsen sind, zeigen aktuelle Ent-
wicklungen wie das modellbasierte Engi-
neering. Mechanische, elektrische und 
steuerungstechnische Funktionen lassen 
sich bereits während der Entwicklung ge-
meinsam betrachten. Digitale Zwillinge er-
möglichen es, Maschinenverhalten früh-
zeitig zu untersuchen und Steuerungs-
funktionen zu testen, bevor die reale An-
lage aufgebaut wird. Auch künstliche In-
telligenz hält zunehmend Einzug in die 
Konstruktion, etwa bei der Optimierung 
von Bauteilen, der Auswertung von Ent-
wicklungsdaten oder der Unterstützung 
wiederkehrender Konstruktionsaufgaben. 

Zwei Perspektiven, ein Ziel 

Wie vielfältig die Berührungspunkte zwi-
schen Konstruktion und Automatisierung 
sind, wird auch auf der SPS in Nürnberg 
deutlich. Viele der dort präsentierten 
Technologien betreffen längst nicht 
mehr allein die Steuerungsebene, son-
dern beeinflussen ebenso die Entwick-
lung, Auslegung und Integration von Ma-
schinen und Anlagen. Die Messe bietet 
damit auch Konstrukteuren zahlreiche 
Anregungen für ihre tägliche Arbeit. 
 
Während das SPS-MAGAZIN die Automa-
tisierung in den Mittelpunkt stellt, beleuch-
tet die [me] Magazin für Mechatronik & 
Engineering die konstruktiven und mecha-
tronischen Zusammenhänge. Als reines 
E-Magazin greift sie aktuelle Technolo-
gien, Entwicklungen und Praxislösungen 
auf und liefert damit eine ergänzende Per-
spektive auf die Herausforderungen des 
modernen Maschinenbaus.                   ■


